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Guberm'al^ Verlautbarung.
V e r l a u t b a r u n g . (2)

Nachdem dieKleisphysikatsstelle zu Laibach mit einem, aub dem krainetisHen Proyinzial«
Fonde mit 4ua fi. M . M . jährlich zu beziehenden Gehallein dle Erledigung gekommen »st, so
haben jene, welche diese Stelle zu erlangen wünschen, ihre mi ! dcm wistcuschaftlichen sowohl,
als bisherigen Verdienstzeugnissen. dann Taufscheinen belegten, dann mit der Anmerkuüg über
die Sorachcakenntuiß versehenen Gesuche bis iZ. dcs kommenden Monaths Februar bey dle«
sem k. k. plvv. General » Gubernium einzureichen. Laibach den 20. Diz. »8l4.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . s2)

Von dem k. k. S lad t 'Und Landrechle in Zirain, wird hiemit allen jenen, die «uf den
Verlaß deS Franz Pe l o , gewesenen WellpriestelS und Schloßgeistlichcn zu Neusteil,, aus
was immi-r für eincin RechlSgrunde eine gegründete Fo?dlrnng zu stellen l'crechtigel ftnd,be-
kannt gemacht, "aß sie dieselbe den der hkmit aus den ,6. ßedruar »5,5 Frny? l;m lc»Uhe
vor diesem k. k. Slad:»unt> iiandrechle angeordneten Conovcations «Tagfnnung sl> ssew,ß an»
zumelden, und rechlshällig darzulhun haben, midrigens de? Gerlaß ohne 'weilers ordentlich
adg'handelt, und den betreffenden Erben eingeantworlel «erden wird.

Laibach am i4 . Dezember 18.4.

^ K r e i s ä m t l i ch e V e r l a u t b a r u n g. (2)
I n Gemaßh?it einer hoher General « GouvernemeulS . Verordnung von IO.o. Empk.F. d.

M. Z. »8202 wird cm ,8. d. ^ . Vormittags oon 9 lttS j2Uhr die L'tferung des Gelr t ld.
Ncdarföö fnr das k. k. Idr ianer . Obeldergamt zur Bedeckung der für düs nackst einlrellende
zweyte Mi l l l ä r .Q l ia r ta l »8lF in 226c Nie. Oe,t. Rilßcn Wachen, und .^oa Ni rd . Oest.
Mcßen Korn ausgewiesenen Erfoderniß in cieser f. k. KrlisamlSkanzlep mittels eiuer öffenl.
lichen Verlieigerung aa denjenigen hil?da«lzgeßebty weldeu, der es aui siH nimmt, von dem
angezeigten Bedarf 76a Nieb. Oest. Metze» Waitzei,, und ,17a Niev. Oest. Meßen K o r n ,
längstens b,S »F. Hornung, dann die erste Hälfte «oa dem «oB übrig bleibenden Quantum
mit 750 Acßen Wziyen, und l l ^ F NeheN Ho?n, längstcas bis ,0 . und die zweyte Hälfte
ebenfalls m<5 75a Wetzen Setzen . ani» 1165 letzen Korn. längstens bis Za. Rarz d. I . .
und folglich das g,lnze Getreid ^uanlum spätestens bis leßlea März lg lH um die wohl»
tt'ttscen Preise in das ' . k. Iormne?. Magazin zu Obe?laid>,ib einzuliefern, und zur Sicher«
sicllung ftiuer Kontrackts « Verbindli^keit, und d«S zu iÄspfüagetlden sehr beträchtlichen Vor-
sĤ ss?S hinlängliche C^lllion gleich nach erstandener Lieferung zu »rlegen.

Sämmtliche Pachllüstige werden demnach eingeladen, ẑ l dicftr Versteigerung an dem ob«
festgesetzten Tage und Stunde in dieser ?. k. Kret^neskan^ey zu ei-sch^ne?«, und alida ihre
Offerte zu Protokoll zu geben. Uebrigens können die dießfälligc» nähern Üizttlilion^ » Beding?
n'ss? lägiich in den gewöhullchen Amlsstunden Vormund Na^m'.ltags in tziesee t. 5. KreiSamts»
Kanzleyeinssesehen werden. K. ?. Kreisaml Laivach am 6. Iäilcr i8»H.

Vermisch te A n z e i g e n .
Eindel^fungs.Edicl. (')

Durch das von der hochlsbl. k. k. I-inerösterreibuchen Appellallonsstelle deslegirle Be«
zn'^ericht der Itaalsherrschufl Mlchelstältcn 'V'rd alle,: jen^n, die auf di? NaHlassenschaft
- .s am l ^ . ^s'odrr 0. I . ?:, Flödnig ohsie Hch^He'.ll ocsi^rbencl» Johann Bapt l. I , od itsch,
^»e l̂schaft Flodiligiscken Admin l'lllUOlS aus w')s im nrr für c<^»m Rcch?3g,<»/lde eine« An^
Ipruiy zu machen gcdelilen, h i rn i l l)cdeu:c!, d>,̂  sic ihre oießsälii^tsl Foec»>run.̂ cn bey berz



' diesem Ende auf den , . k. M . Februar Vormittags um 9 Uhr in der Amlskanzley derHerr-
schaft Flöonig beni'llmten Taysayung so gewiß anmelden, und rechtsgültig erwc-sen sollen ,
als «m widrigen die Rachlassenschafl ohne weuclS der Ordnung nach abgehandelt, und den
erklärten Erben emgeanlwo.'lel werden wird.

Dellegntes Bezlrk<ae?ichl SlaatSherrschafl MiHelstätten am 7. Jänner i Z i ^ .

Verlaulbalungs«Nachricht. (i)
Von der k. k. Kammeral'Hcrrf.Haft Veldeö, wird bekannt gemacht, oaß die Hieher gehsri«

ge hohe, und niedere Jagd von den Pfarren Odergeriach, Asp, Wocheineroell^ch, und Vel»
deS am Z>. künfligrn Monalhs in der dlcShe?lsHafllichel« Amtskanzley Vormittags um 9
Uhr mittels öffentlicher Versteigerung auf drey uach einander folgende Jahre, mit Bewill «
gung der Wohllöbl. Domainen » Admiaistrazlon o-rpachtel werde, und dazu die Pachllustigell
mit dem Bepsaße eingeladen s,nd, daß die Pachlbeoingungei, täglich zu den gewöhnlichel,
Amtsstunden bey dem Verwaltungsamle eingesehen weeden können.

Kammeral ° Herrschaft Veldes am Zo. December >8l4.

V e r l a u l b a r u n g . ( , )
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Egg ab Kraindurg wird hlenit öffentlich bekannt ge«

Macht, daß alle jene, welche auf den Veria^ des zu Krainblllg gt) ^ n t ^ t ü t a oerstorbenell
Johann Koß, bürgerlichen Färbekmci<icrs, aus welch lmmer fiir einem R^chlsgri'nde einen An«
spruch zu stellen vermeinen chre aüsälligen Federungen bey der zu dits.m E^de auf den Z.
Februar d. I . Vormittags um p Uhr vor dielen, Gerichte «n dcr Bez:lksh?llschasl Egg ob
Krainburg bejummlen Ta<;sayl:ng so grwiß a<lme!ds!>^ und sohiii gclltnd laachrn sollen, als
im widrigen dieser Verlaß gedötig ad«?.^'ndell und den belltffenden Eli)l'«i tlngca.^llrorlet
werdcn wird. Bezirksgericht Herrschaft Egg ob Kramburg den 7. Iäner 181.5

Erledigter, SHulolenji. ( l )
Der Schuldienst zu Un^rnassenfuß in Unterkrain, mit dem anklebenden Gchalte

jährl. 104 fi. ijt durch B jörderung deS donigen Lehrers in iisl.'otgung glommen.
Jene Lehrindioiduen, welche sich dazu fähig und geeignet finden, haben ihre eigenhändig ge»
schr'ebenen mil gulen pädagogischen und Smenzeugnissen belegten Vi l lg suche bry der Herr»
schafl llnletnassettsüß, welcher d^s dießfallige Prästntaz,onS » Rccki zusteht, lättgstens bis 2y.
d. einzureichen, von welcher die gesetzliche Prastlitazion an den Herrn Dechant zu Treffen,
und oon diesem anher befördert werden wi ld .

Vom Kapitular , Kol>slsto,ium Laibach am 10. Iäner »ZlF.

M Von dem Bezirk^gltichle der Slaalsherlschaft Ndelsberg, wird hiemil bekannt gemacht:
Es sey e auf Ansuchl, l'ts Jakob Gcfilscha. vnlg^o Fortuna auS Leitsch, in die öffentliche
Fcilbielhung der el^galllich Johann und Iosepha Hlrnlschen Realiläien sub ReclificalionS 3l»o.
» M u n d l i L zuAdelsberg dann der sämmtlichen Hausfahrniße als Spiegel, Kasten. Tische,
Sesseln,KanapecS, verschiedenes Eßzeug, Kuchelgcschirr, Beltgewand. und Kellelgeräthschafttl,
wegen schuldigen l »4lZ fi. 28 kr im guten Gelde sammt Interessen seil 20. November ig lo im
Cxeculionswege gewilligel, uud biezu drey Termine nähmlich dcr 2Z. Iäner, 2Z. Februar,
unb der 28. März ,8 lF mit dem Beysahe bestimmt worden, daß wenn die besagten Reali.
lä len, v î.d Hausll'.obilien weder bey der e,sten noch zweyten Feillnelhungs. Tagsaßung unr
den Schätziillgs Betrag oder darüber an Mann gebracht werden lollten, solche dep der drit«
len und leylci unter Stt>aßung verkauft werden würden.

Diese Realitäten bestehen in einem grossen Einkehr, Wirthshause zum schwarzen Adle? ge«
nannt in der Mttle deS Marktes A5llsberg gelegen, worin zu ebener Cnde zwey Gastzimmer,
Küche, Kcller, und Speisglwölb, dann ei,ie ,6scheeftcdels Bonlique, im ersten Stocke 6 Zim«
mer, ein großer S a a l , Küche und Speißgewölb, ferners befindca sich dabey Z große Sta l«
lungcn. Z Brunnen, 2 am Hause liegende Gällfn,ein Aker, und ein Rrautgarlen, weilerS
ein an diesem Scl)e"!hause stossendes niedliches Häuschen bestehend zu ebener Erde in Z Zim»
mern und Küche im ersten Stocke, in 4 Zimülttn, K,',.i?e, und Sp?ißgen:ölb Alle diese Äieali«
täten wurde», nach Abzug der daraus radicirten Gaben gerichtlich auf ,ZZ88 fi. 56 kr. ge»



m^en b A ' ^ ^ m ^ ' ^ . Ü ^ ^rige auf die Realität Bezug habende. Umstände
^ ? - ^" b?silmm:en Kel!blet!)i!^s . Tagsahungcn vorgelegt werden.

len T a a e n " ^ ^ , ! " ' ^ ' " Adelsberg i . dem Haust der Schuldner sub 3tro. 69 an obdestimm.
6e" be?onders ^ ^ " , " ? ^'s .2 Uhr abgehalten, und werden die wadul.rten Glaubi.
vorge aden ^ ° ^ n verständiget und hiezu so wie alle übrigen Kauflustigen zu erscheinen
^^I^^^BAA^ Adclsberg am 2Z, Dez. 13,4.

Von 5««. cn , Fisch^asscr'Verpachtung. (2)
gemach? 31? ^"waltungsamle 0er k. k. Staatsherrschaft Freudenthal, wird Hiemit bekannt
Novembern < ^ ^ " ' ^ " ^ ' wohüöb. k. k. Domainen. Admiuistlalion der bey der am Zo.
both nickt «' s> ".^l'yallcncn Verstelgc'lllna der diesherlschattlichen Fisbwclsser geschehene An.
«m 2: d uencyllnget, sondcss, eine neuerliche Versteigexung angevldnel worden ist, solche
lvc.'de.' Mo-, ^ ' ^ ' ^ ^ Vormittags in der diesherrschafllichcn NmtSkazley Statt haben
bedlnanisse »3 . 1^ P"Htlllst,^en abellNal mildem Vepsatze eingeladen werden, daß diePacht.

^ reud^? !^ ' " ^ " eingesehen welke.1 können.

I n dem llch b?n ^ < Wlrlhschattämlliche Vt«lauldalung. (2)
sieigerung der der ? / ^ 3.'^ ^ " ^ ' verwlchcncn MonalS Dezember angeordneten Pachlver«
jclepschaslS-G.s.ns,/^ ^ "^ ^ ' " " ^ ^ H ^ ^ ' c h a s t Galler.berg eigenthümlich aehörigen M a .
mil hoker G e n e h m i ^ n ^ ^ / " "mgen Aet«n «„d nicht Nobalhpftichtigen Wiesen. welHe
l'hlen D e z / ^ 3 ^ t ^ ^^^^^^ "m, <- Iäner .8'H bis
wcrd hiem b A „ n t a c ^ < / , / ^ " ? «". ' 1 " ' 'pachllicbhaoer vorg.fundcn haoe., I»
b'schen Enli ä n ^ e 7 u e " ^ ^ / " V k ' ^ ^ b ^ ! " " " " " / ' " ^ " ^ a t t Gallender.
sch.Nl Galle.delcisS^ 3 / ^ . ^ ' ? " ^ " " ' ^ ^ " ^ . d. M. Iäner früh um 9 Uhr in der Hrrr .

m ^ H ^ N ^ V w°^.^ ^nd°m Wtt.hsch«,.sam-e °c?.. t. B°>«°a,n.

k . . ? ^ ^ ^ - ^ ^ « ^'^ ^ ^ ^ ^ ' ^ " ^ le lp t t t l "« Pcl'lde'yen. welche bis nun in Bestallung
n n d . ^ ^ " ^ ' ^ ^ ' ^ ' " ^ " ' ""bacher Glockenstießhause d«s Zutrauen geschenkt haben,
des ^ 3 l"ner dergletcheu Arbeiten benöt^en sollten, bekannt zu machen, da? ungeachlet
^ i' ^ >̂ ^ ^ " ^ bic'teclcss.'nen P^p.llen erfolgten ,n frühen und traurigen Hinlcheidens
^ l ^ , " bu.gerllchea Glockengiessers Herrn Vinzenz Samassa, die Glock.ngnsscrey
oa,.l!)lt unier der s.chruilg eincS Kunstoelstanoigen durch ,5. Jahre bey dieser G.essercy »n
s.. > ^ > « ^ ' ' " ' " " ^ löblich die Glockengichcr. Kunst in vollkommensten Grad eigen ha.
lk ek" ^ " k l u h r c r s , noch weilers, wie bisher, fortgesetzt werden w i rd ; Daher man dieses
^teyhius «n d,e fernere Gewogenheit derjenigen respeclioen Partheyen, welche ein und an.
^eres aus dieser Kunst benölhigen. m't der Zuftherung noch fernerS anemvfiehlt. daß man
!. ^ ' " Rücksicht der prompten und guten Lieferung der gefälligst bestellten Arbeiten, alS
nnV oer. nach den Zmumstandsn. möglichst bill-gen Preise, sich des fernern Zutrauens
wu^g^umachen, bestens angelegen seyn lassen wird. Laibach am «o. Inner lZlH.

« Convocalions. Edict- ^(2) '
OnsHaft ^ ? Vc'zirksaerichte der Staatöherrsdafl Simch haben alle. welche an die Verläs«
diesberrs^f., ^" ' ^ ' 3 " ^ 'ZaZ zu Marzhdull m>l Testament verstorbenen Anlon Gorischeg,
machen äeden,' Ga^hüblers, aus was immer für einem RechtSgrunde einen Anspruch zu
in biestaer ?!«?«'- ^ ^ dles^alligen Anmeldung am 9. r. M. Februar VormillagS um io Udt

^ l^grr UlNlskülizley zu erscheinen. "
^ ^ez i l isger^delSlaa^her fchaf t Sittich am 4 Iäner !« ,F .

« . . . ^ . , <- . Reise°alesch zu verkaufen. (2^



«nstellungö. Gesuch. (2)
Ein lange gedienter Oberbeamler, in besten Jahren, der seine Keuntniße im Ius t ih 'po l i .

schen uno Wilthschaftsfache nicht n^r allein durch ftine Wahlsähistkeitsdekrele, sondein auH
durch die empfehlendsten Zeugniße der wirkliches, Ausübung bewährt, auch hinlängliche l^aü»
lion zu leisten vermag und nebst anderen anch die kraiilelische Sprache redet , wünschet eine
Oberdeamleusanst<llung. Das Nähere cisährl mau im I ' i lungs Comloir.

Große Wohnung zu vermielhen. (2)
Bestehend aus sieben geräumigen Z iemer, mit der Aussicht auf die Haffe, dann Küche,

Sveisegewöld, Keller, Holzlege, un? einem Bchä'.lniße unter dem Dache. DaS Rädere ĥ er»
«ber ersäht Man bey dem Havseig.'nld>'mer Nro. 27 in der Gradist'a « Vorstadt.

V e r l a u i b a r u n g ' (2)
Von dem Iustitzamte der ^ZeurkShei-rssl asl WclFclberfi, n i rd hiemit bckannl grm«t»l;

Es sey der Jakob Saverscheg, in S t . Mornin, oynr Hinlktlassung einer l'hlwilligen Anor«
düng gtliolden. Um nun mit der Abhandlung der Vel4<,ssen<cha!t desselben desto sicherer vor-
gehen zu können, werden auf Ansuchen dessen hinterlassenen Ch.wcibes diejenigen, bliche
an diese Verlasseusckast aus was immer für emem RechlSgrunde Ansprüche zu maw^n gcdrn»
,en vorgeladen. Daher haben alle jene, welche an oie ß^dachlc' Verlassenschast einige For-
erulgen zustellen vermeinen, am 23» l. K . Jane? l5«? Vormiltog um lv Uhr entweder

^tlsöi^ich, oter durch einen BevVllmächliglen vor t>m» I<^siiyc.l«!<e z« erscheinen, u«:d ih-e For«
pt'tus.sten anzugeben. widltgcns olm? weuetes Hit Billa^nschüst abaehandeU, ul.d den sicb
degiUlirlen Erben cingeantworlel werten ftll.
l I'zftih ml der Gezilkehelrschafl Wcifelberg sm e. Iancr l ^ iH .

V 0 r l a d u n g s - E d i k s. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Esaatshirrschaft ' ^ i l dcs , werden alle j.'^e , welä)ü

auf i en Verlaß o^h Michacl Aerjen . acwesencn G>und: lslherö ^, Reift l ' alis was
inuuec für einem Rechlsgrunde Anspri'»ci'e zu machcn v?t:v^il-en, vorgeladen, solche
bei der am l i.Kebruor 1^,5 in dieser Gc«i>l lelünzlln üloc! «ullügb um 3 Uhr adzu»
haltenden kiqmdill'nqstagsahlmq so gewiß anzi:;; eidcn , und '.ccl tolräftig ds.rzmbun,
olö widrigens der Verlaß abgchon e l t . ^ n d den ött<anc.n Erdcn eingealttwortct wer«
den wird. ^szirkstzerichr Feldes am 23 December 3314.

A 2

M a s t e n n a ch r i ch t (z)

I m Redouten Hause sowohl, als im Theac^r Gebäude sil,d die neuesten, geschnackt
vollsten Masken - Kleider aller Gattung um die biäigstez, Preise zu haben, llnter-
zeichneter hat zu sei.'.er zahlreichem Masken «Garderobe Ẑ> neue qlänzende Anzüge
für Nedomen, und 12 sehr comijche Kleidungen für Balle im Theater - Gebäude
verfenig n lassen. Alles ist so eingerichlet, daß Unterzeichneter eine qüliqe Abnahme
hoffen darf. Die Larven sind aus der besten Wiener Fadnck und kostet eins Wuch5>
larve. 1 ß 3̂ > kr. Eine seine 40 kr. eine ordmoüc ?? kr. HMarve l ^ kr.

Unterchänigstsr
Joseph Aaj..'n;, Tbeaccr, Inspeclor.

N a ch r i ch c. (^)
Unterzeichneter hat die Ehre dem Publikum be?anm zn machen , daß er in seiner

Wohnung, im Codelischen Cannonicat, Haus neben den Vischofhof im 2 Stock vor»
w^irts Nr . 28^ einen sehr ansehnlichen Vorrath Manns < und Frauenzimmer < Mas»
ken - Kleider im zierlichsten Geschmacke, auszuleihen habe. Michael Dellena.


